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J. Beuys in der Tangente 
Der bekannteste und umstrit-

tenste Künstler der Gegenwart, 
Joseph Beuys, stellt erstmals in 
Liechtenstein aUs. Die Vernissage 
ist am Samstag, den 28. März um 19 
Uhr in der Tangente in Eschen. Die 
Ausstellung dauert bis zum 26. April 
und ist jeweils . Samstag und Sonn-
tag von 15 bis 18 Uhr geöffnet. 

Gezeigt werden Radierungen und 
Lithographien aus der Serie 
„Schwurhand", sowie ausgewählte 
Druckgrafik in verschiedenen Tech-
niken. Die Mappe „Schwurhand" 
enthält 20 Kompositionen in zum 
Teil komplizierten Techniken, deren 
Entwürfe bis in das Jahr 1949 zu-
rückreichen 

Joseph Beuys ist ohne Zweifel  

der wichtigste Künstler der Gegen-
wart, nicht nur im europäischen 
Raum, sondern auf der ganzen 
Welt. Keiner ist so populär und kei-
ner ist so umstritten- Beuys wird as-
soziiert mit Objekten aus Filz und 
Fett und in manchem Bewußtsein 
ist er bloß als Hut vorhanden- Er 
wurde 1921 in Kleve geboren und 
studierte an der Düsseldorfer Aka-
demie. Er versucht in seinem Werk 
eine Wiederherstellung der verlore-
nen Einheit VOfl Natur und Geist 
und setzt dem zweckgebundenen 
Rationalismus ein. Denken 'entge-
gen, das archetypische, mythische 
und magisch-religiöse Zusammen-
hänge einbezieht. Zur Vernissage 
ist jedermann herzlich eingeladen. 
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